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Tägliche Verkehrslage "Verkehrsunfälle mit Sachschaden" "Verkehrsunfall mit Personenschaden"

Verkehrsunfälle mit Sachschaden

A 14, L 30, Lüderitz, 19.06.2025, 12:58 Uhr

Eine 60-Jährige befuhr mit ihrem Fiat die L 30 aus Richtung Lüderitz in Richtung Windberge. Ein 55-Jähriger verließ mit
seinem VW die A 14 und wollte nach links in die L 30 in Richtung Lüderitz einbiegen. Die Fiat-Fahrerin nahm die neue
Vorfahrtsregelung nicht war, sodass sie die Vorfahrt nicht gewährte. Es kam zur Kollision und Sachschaden an beiden
Fahrzeugen.

 

A 14, Colbitz, 19.06.2025, 13:41 Uhr

Ein 69-Jähriger befuhr mit seinem BMW die A 14 in Richtung Schwerin. Auf Höhe der Abfahrt Colbitz kam er aus bislang
unbekannter Ursache nach rechts von der Fahrbahn ab. Dabei durchbrach er einen Wildschutzzaun und kam auf einem
Maisfeld zum Stehen. Der Beteiligte wurde vorsorglich durch einen Notarzt begutachtet, blieb aber unverletzt. Das Fahrzeug
war nicht mehr fahrbereit und wurde durch ein Abschleppunternehmen geborgen.

 

 

Verkehrsunfall mit Personenschaden

A 14, L 30, Lüderitz, 19.06.2025, 16:11 Uhr



Ein 76-Jähriger befuhr mit seinem VW die L 30 aus Richtung Lüderitz in Richtung Windberge. Eine 37-Jähriger verließ mit
ihrem VW die A 14 und wollte nach links in die L 30 in Richtung Lüderitz einbiegen. Der VW-Fahrer nahm die neue
Vorfahrtsregelung nicht war, sodass er die Vorfahrt nicht gewährte. Es kam zur Kollision im Einmündungsbereich. Der VW
des 76-Jährigen wurde durch den Zusammenstoß auf die Seite geschleudert. Der Fahrzeugführer blieb jedoch unverletzt. Die
37-Jährige und ihr Beifahrer wurden leichtverletzt ins Krankenhaus verbracht. An beiden Fahrzeugen entstand Sachschaden.

Bild: Übersichtsaufnahme vom Pkw des unverletzten 76-Jährigen
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